
 

 

Im Namen Allahs,  des Allerbarmers , des Barmherzigen ! 
 
Freitagsansprache vom 14.03.2008 
 
Thema : Al Ghiba - die schlechte Erzählung sowie die üble Nachrede 
 

Gepriesen sei Allah, der Herr aller Welten. Heil und Segen seien mit dem Propheten 
Muhammad (s) , seiner Familie, den Gefährten und Nachfolgern. 
 
Die üble Nachrede und die Verbreitung von schlechten Erzählungen über die Mu'minin 
führt zu einem Geschwür, das sich in der muslimischen Gesellschaft verbreitet. 
 
Hadith: 
Der Prophet Muhammad (s) sagte zu den Gefährten: 
" Wisst ihr, was die schlechte Erzählung ( Ghiba) ist ? " - " Bring uns das bei, oh Gesandter 
Allahs !" - " Die Ghiba ist , dass du über das erzählst, was dein Bruder nicht mag. " Die 
Gefährten fragten erneut: " Was ist , wenn wir etwas erzählen, was wahr ist ?" 
Er (s) antwortete : " Das ist die schlechte Erzählung ( s.o. Ghiba) in Abwesenheit des 
Betroffenen. Aber wenn diese nicht wahr ist , dann ist dies die üble Nachrede  
(al Namima). Und die ist noch schlimmer als das erst Übel. Dann bist du einer der 
Unrechttuer. " 
 
Sura Al-Hugurat  ( 49:12) 
Oh ihr Menschen, Wir haben euch aus Mann und Frau erschaffen und euch zu Völkern und 
Stämmen gemacht, auf dass ihr einander erkennen mögt. Wahrlich , vor Allah ist von euch 
der Angesehenste, welcher der Gottesfürchtigste ist. Wahrlich, Allah ist Allwissend, Allkundig. 
   
Hadith: 
Aischa (r) sagte dem Propheten Md. (s) , dass seine zweite Frau Safia (die Tochter von Omar 
ibn Khattab) zu klein (von der Länge her) wäre. Der Prophet Md. (s) antwortete : 
" Das , was du erzählt hast , Aischa , würde, wenn du es ins Meer werfen würdest, die Farbe 
des Meeres ändern vor Übel. Das ist Ghiba ( Unangenehmes über jemanden in dessen 
Abwesenheit erzählen ). 
 
Sura Al Qalam  ( 68 : 10-13 ) 
Und sie werden weiter sagen: " Hätten wir nur zugehört oder Verstand gehabt, dann wären 
wir nun nicht unter den Bewohnern des flammenden Feuers !" So werden sie ihre 
Sündhaftigkeit zugeben; doch nieder mit den Bewohnern des flammenden Feuers.  Wahrlich, 
diejenigen, die ihren Herrn im Verborgenen fürchten, werden Vergebung und einen großen 
Lohn erhalten. Und ob ihr eurer Wort verbergt oder es offen verkündet, Er kennt die 
innersten Gedanken der Herzen. 
 
Hadith: 
Der Prophet Muhammad (s) erzählte über zwei Muslime, die begraben wurden. Ihre Qual 
begann noch im Grab. Der erste hatte nach dem Ausscheiden seines Urins nicht auf seine  
Kleider aufgepasst (d.h. er beschmutzte seine Kleider mit dem Abtropfen) und der andere 
hatte übele Nachrede über die Mu'minin verbreitet.  
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Wann ist das Bereden in Abwesenheit erlaubt ?  -  wenn einem Unrecht geschieht ! 
 
Sura An-Nissa ( 4 : 148 ) 
Allah liebt nicht, dass böse Worte laut vernehmbar gebraucht werden, außer wenn einem  
Unrecht geschieht; wahrlich, Allah ist Allhörend , Allwissend.  
 
Die zweite Entschuldigung ist , wenn jemand bei einem Gelehrten um Rat bittet oder mit der 
guten Absicht, um eine Vermittlung wegen Versöhnung zwischen zwei Menschen oder 
Parteien macht. 
 
Hadith: 
Hind, die Frau von Abu Sufian ging zum Propheten Muhammad (s) um Rat zu bitten , weil ihr 
Mann sehr geizig war und seinen Versorgungspflichten nicht nachkam. 
Dann sagte ihr der Prophet Muhammad (s) " Nimm von dem Geld für dein Kind und dich , 
aber nur so viel , dass die Grundversorgung gewährleistet ist. " 
 
Die 3. Möglichkeit ist, wenn jemand eine Beratung sucht um das Recht sichtbar zu machen, 
aber nur bei jemandem, der wissend ist ! 
 
Die 4. Möglichkeit um in Abwesenheit über jemanden zu sprechen ist, wenn eine Gefahr für 
die muslimische Gesellschaft besteht oder die Sicherheit des Staates gefährdet wird  
( z.B. wenn eine kriminelle Tat verhindert werden kann ) . 
 
 
 
Und gepriesen sei der Herr aller Welten ! 
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